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Politiſche Ueberſicht
Der italieniſche Premierminiſter Depretis hat bekannt

lich unumwunden erklärt daß er geſonnen ſei an der aus
wärtigen Politik Mancini s grundſätzlich feſtzuhalten Dieſelbe
bezweckte nach Mancini s eigenen Worten die Wahrnehmung der
italieniſchen Mittelmeer Intereſſen durch Jnſcenirung der Ex
peditionen nach dem Rothen Meere parallel mit dem Vorgehen
Englands Jn Frankreich hat man von Anbeginn an das
wachſamſte Augenmerk auf die expanſiven Beſtrebungen der
Mancini ſchen RotheMeerPolitik gerichtet und ſorgfältig Notiz
von der Erklärung Depretis genommen Nach franzöſiſcher
Anſchauungsweiſe iſt die Theorie der italieniſchen Mittelmeer
Intereſſen nämlich nichts anderes als eine konſtante Bedrohun
der eigenen Machtſtellung im Mittelmeere Frankreich iſt dur
ſeine Feſtſetzung in Tuneſien der unmittelbare Grenznachbar
Tripolitaniens geworden alſo jener Dependenz des türkiſchen
Reiches welche von Jtalien nach dem entgangenen tuneſiſchen
Gewinn mit dogmatiſcher Beſtimmtheit als künftiges präfum
tives Nationaleigenthum in Anſpruch e wird Die
Pforte hat ſchon zu wiederholten malen die Abſicht kund
gegeben ihre militäriſchen Machtmittel in Tripolis zu ver
ſtärken um allfälligen Eventualitäten wachſen g ſein
Sonderbarerweiſe ſind ihre bezüglichen Wünſche bisher nie
mals auf Abneigung in Jtalien wohl aber in Frankreich ge
ſtoßen Auch jetzt bemühen ſich franzöſiſche Blätter wieder den
Türken zu beweiſen daß die Gefahr einer italieniſchen An

liederung Tripolitaniens keineswegs ſo nahe liege um dieTerotgiehing türkiſcher Truppen Verſtärkungen zu rechtfertigen
Sie deuten an daß ſie durch eine ſolche 9 daßregel das Miß

fallen der Mächte erregen werden und daß der Türkei doch
unmöglich daran gelegen ſein könne durch derartige Maßnahmen
Unruhe in die Gemüther zu tragen Aus dieſer ganzen Be
handlung der tripolitaniſchen Frage ſeitens der franzöſi
ſchen Blätter iſt für die Beurtheilung der poſitiven Sachlage
ſo gut wie nichts zu entnehmen ſie illuſtrirt aber ſehr deutlich
das Mißbehagen welches die Politiker an der Seine bei dem Gedanken rgegt daß Tripolis auch noch für andere Leute als

blos für ſie auf der Welt iſt
Der Ueberfall in Hue wird von einem pariſer Korreſpon

denten der Köln Ztg zum Theil auf ein Verſchulden der
Franzoſen ſelbſt zurückgeführt Der e von Hue ſo be
hauptet dieſer Gewährsmann hatte vie franzöſiſche Regierung
in Kenntniß geſetzt daß er mit der Art und Weiſe der Ausführung des Vertrages und mit dem Auftreten der franzöſiſchen

Beſatzung in der Citadelle keineswegs zufrieden ſei Dieſe
Beſchwerden wurden der franzöſiſchen Regierung von ihremen e e dem kalholſchen Prieſter Pater Tho einem

namiten von Geburt durch die Vermittlung eines Franzoſen
der frühen in Hue wohnte und ſich jetzt in Frankreich aufhält
überreicht Dieſe Depeſchen werden vom Matin veröffent
licht Die Beſchwerden des Hofes laſſen ſich folgendenmaßen
zuſammenfaſſen Er beklagt ſich 1 über das Auftreten der
Beſatzung von Hue welche in der r Citadelle umher
ſtreicht allen möglichen Unfug treibt den Angamiten die Hüte
vom Kopfe ſchlägt es geſchah dies ſogar dem erſten Re
enten und durch Schießübungen den Hof und das ganze
olk in Schrecken verſetzt Der Hof von Hue verlangt des

halb daß der Artikel V des Vertrags welcher beſtimmt daß
der franzöſiſche Miniſterreſident im Jnnern der Citadelle ſeine
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Wohnung habe abgeändert werde 2 über die franzöſiſchen
Beamten in Tongking welche Tongkingeſen zum Tode oder zu
Geldſtrafen verurtheilten und dadurch einen Theil der Be
völkerung beſtimmen ſich den Chineſen anzuſchließen auch ſei
es mehr als einmal vorgekommen daß ſie anamitiſche Manda
rinen hätten durchpeitſchen laſſen 3 über die Beſetzung des
Hafens von Tuanan des einzigen Thores von Hue über die
ſtrenge und lange dauernde Durchſuchung der Schiffe welche
den Handel der Provinz zu Grunde richte 4 über die Ver
nichtüng des chineſiſchen Jnveſtiturſiegels welche Anam durch
die Gewalt bezwungen zugeben habe Dieſes Siegel welches
einen Silberwerth von mexikaniſchen Piaſtern 850
gehabt habe man eingeſchmolzen und das Silber an die Offi
ziere welche dieſer traurigen Feierlichkeit angewohnt hätten
vertheilt Es würde beſſer und anſtändiger geweſen ſein wenn
man das Siegel nach Peking zurückgefandt hätte 5 über die
Wegnahme aller Einnahmen die der Regierung zukämen
Man wußte alſo in Paris ſehr genau daß der Hof von du
ſehr übel geſtimmt ſei aber man kehrte ſich nicht daran ſon
dern überließ es dem General Courcy Anam gegenüber ganz
nach Gutdünken zu verfahren Das Auftreten Conrcy s der
als ſchneidiger Soldat bekannt iſt dürfte aber weniger ge
eignet geweſen ſein die Anamiten zu beſchwichtigen nachdem
dieſe ihre Beſchwerden erfolglos geblieben waren griffen ſie zu
den Waffen

Die pariſer Feier des franzöſiſchen Nationalfeſtes am
14 Juli verlief vom Wetter begünſtigt unter äußerſt zahl
reicher Betheiligung der Bevölkerung ohne jeden Zwiſchenfall
Die Straßen waren reich beflaggt

Jm engliſchen Unterhauſe erwiederte am Dienstag derStaatsſekretär für Jndien Churchill auf eine Anfrage

es hätten keine Unterhandlungen mit dem Emir wegen der Er
richtung einer britiſchen Kantonirung in Kandahar ſtattgefunden
er wiſſe auch nicht daß ſolche Unterhandlungen beabſichtigt
geweſen ſeien Die engliſche Regierung ſei indeſſen verpflichtet
dem Emir unter Umſtänden militäriſche Hilfe zu gewähren
wenn er ſolche zur Vertheidigung von Kandahar fordere Er

Churchill hoffe daß die Politik jeder Regierung die ſich dann
im Amte befinde in dieſer Beziehung eine beſtimmte ſein werde
Die Frage ob die Beſetzung von Kandaghar mit oder ohne

uſtimmung des Emirs beabſichtigt ſei ſei befremdend da eineſetzung r Zuſtimmung ein kriegeriſcher Akt wäre und der

Emir jetzt Freund und Bundesgenoſſe Englands ſei Unter
ſtaatsſekretär Bou rke erklärte es werde die baldige Unter
zeichnung eines Abkommens mit China wegen der Opiumeinfuhr
erwartet Der Staatsſekretär des Jnnern Croß erwiederte
auf eine Anfrage eine gerichtliche rann der Pallmall
Gazette wegen der jüngſten Publikationen über das Kuppel
weſen ſei nicht rathſam

Die Nachricht des Rochefort ſchen Jntranſigeant von einem
ſeitens des Machdi gemachten Vorſchlage wegen Auslöſung
Gordons wird von den Daily News entſchieden dementirt
ein ſolcher ſei der vorigen engliſchen Regierung niemals unter
breitet worden Der kairenſer Daily News Korreſpondent
hat ein Telegramm von den Miſſionären erhalten welche Ge
fangene des Machdi in Obeid ſind Es ſind dies der Oeſter
reicher Schriwolder und die Italiener r und Regnotto
Jn Omderman bei Khartum befinden ſich 5 italieniſche barm
gerine Schweſtern und eine Schwarze nebſt dem Prieſter
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Der eigerten Bundesrath hat am 14 d den am
30 Juni d J Deutſchland Holland und der
Schweiz über die Lachsfiſcherei im Rhein abgeſchloſſenen Ver
trag genehmigt Zur Vertretung der Schweiz bei der in
Berlin ſtattfindenden internationalen Telegraphenkonferenz iſt
der Telegraphendirektor Frey beſtimmt worden

Die öſterreichiſchen Sozialiſten haben am Montag abend
in Trebitſch Mähren Unruhen veranlaßt Am Morgen
waren wie aus Brünn gemeldet wird in Trebitſch zwei
Sozialiſten verhaftet worden Darauf verſammelten ſich des
Abends über zweitauſend Arbeiter vor dem Amtsgebäude um
die Verhafteten zu befreien Die Gendarmerie welche mit
einem Steinhagel angegriffen wurde trieb die Arbeiter
nachdem die Aufforderungen zum Auseinandergehen erfolglos

ung waren mit dem auseinander wobei einige
erwundungen vorkamen s wurde ſodann ſeitens des

Bezirkshauptmann Militär aus Jglau requirirt bei deſſen
Einſchreiten ebenfalls einige Perſonen verwundet wurden Die
Ruhe iſt zur Zeit wieder hergeſtellt

Der amerikaniſche Korreſpondent der Times berichtet aus
Philadelphia unterm 11 Geſchäftshäuſer melden daß ihre
mexikaniſchen Korreſpondenten Befürchtungen über das
Endergebniß der gegenwärtigen dortigen Bewegung ausdrücken
General Gonzales beutet die gegenwärtige Aufregung zu ſeinem
eigenen Nutzen aus Die Armee verlangt ungeduldig die Be
zahlung der Soldrückſtände und dos Gefühl der Unzufrieden
heit mit der Regierung tritt ſo deutlich hervor daß es nicht
überraſchen würde wenn Diaz zum Rücktritt und
Gonzales zum Diktator proklamirt würde Das Geſchäft ſtockt
gänzlich Die mexikaniſche National Eiſenbahn hat ihren Bau
guir eingeſtellt und will nur auf den beſtehenden Linien den

etrieb fortſetzen
Nach einem Telegramm des Standard aus Shanghai

gehen China und Japan in freundlicher Weiſe gemeinſam
vor um einen ruſſiſchen Angriff auf Korea zurückzuweiſen

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Petersburg 14 Juli Der Finanzminiſter Runge
eine zweimonatliche Urlaubsreiſe ins Ausland angetreten

Deutſches Reich
Berlin 14 Juli Se Maj der Kaiſer iſt mit Gefolge

herte nachmittag 4 Uhr mittels Extrazuges von Ems nach
Koblenz abgereiſt Zur Verabſchiedung am Bahnbofe zu Ems
waren anweſend Regierungspräſident v Wurm b Landrath
Rolshoven Badekommiſſar Kammerherr v Lepel Gnitz
Bürgermeiſter Spangenberg Geh Sanitätsrath Dr Orth
Amtmann Schloſſer Polizeirath Bornheim Poſtdirektor
Kühns Die Kriegervereine und viele Badegäſte empfingen den
Kaiſer mit begeiſterten Hochrufen re geſtrigen Tafel nahm
Se Maj den Vortrag des Wirkl Geh Legationsrathes v Bülow
entgegen machte ſpäter eine Spazierfahrt nach Dauſenau und
beſuchte ſodann das Theater An die heutige Brunnenkur ſchloß
ſich eine Promenade und ſpäter eine Spazierfahrt Nach der
ſelben nahm der Kaiſer die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen
Perponcher und des Wirkl Geh Raths v Wilmowskientgegen Die Ankunft des Kaiſers in Gaſtein iſt auf den 21 d
feſtgeſetzt Die Gemächer für den Monarchen im Badeſchloß ſind
bereits in Stand r Doch glaubt man nicht daß der Kaiſer
in dieſem Jahre den Beſuch bei den öſterreichiſchen Majeſtäten
in Jſchl machen werde dagegen nimmt man wie die Kr Ztg

Römilche vriefe
Von unſerem Korreſpondenten

S Rom im Juli 1885
Leo s XIII humaniſtiſche Neigungen Die Bildung

des Klerus in Rom Die ſozialen Mißverhältniſſe
in demſelben

Unter allen Päpſten welche auf dem h Stuhl ſaßen iſt
Leo III unſtreitig einer der rede und ſchreibſeligſten Er
liebt es ſeine Allokutionen Encheliken Breven nicht allein
in den Zeitungen gedruckt zu ſehen ſondern er ſorgt auch
dafür daß ſie der Nachwelt nicht verloren gehen indem er ſie
in der Buchform geſammelt neu herausgiebt Auch Pius IX
that ähnliches Aber bei ihm waren es mehr die Schmeichler
und Hofſchranzen welche auf die Eitelkeit des alten Herrn
pekulirten als ſie ſeine zahlloſen Reden durch P de Francisciselbſtverſtändlich auf Koſten des Papſtes veröſfentlichen ließen

Jn Leo XIII dagegen lebt eine tiefwurzelnde literariſche
Neigung welche er ſeitdem er den Stuhl Petri beſtieg mehr
denn je gepflegt hat Neben den endloſen Geſchäften welche
die Kirchenregierung mit ſich bringt findet der alte Herr noch
Zeit genug lateiniſche Gedichte zu ſchreiben zum Unterſchiede
von ſeinen Vorgängern arbeitet er alle Allokutionen Enchcliken c
als gewandter Lateiner der er in der That iſt ſelbſt mit ver
größten Sorgfalt aus Leo hält bei ſeinen Veröffentlichungen
auf Form und Gehalt am beſten kann man ihn daher wohl
als den pornehmſten Humaniſten unſeres Jahrhunderts bezeichnen
Seine Liebe zur Literatur ſein Beſtreben der Wiſſenſchaft zu
nützen welches ſich natürlich in den Grenzen welche ihm ſein
hohes Amt als Glaubenshüter vorzeichnet hält ſtimmen vor
trefflich zu ſeiner überaus einfachen jedem überflüſſigen Prunk
abgeneigten Lebensweiſe Beobachtet man mit Aufmerkſamkeit
alle ſeine Handlungen als Papſt ſo wird man in ihnen überall
die Spuren des um ſeinen literariſchen Ruf beſorgten Schrift

e leicht wiedererkennen Es liegt Leo XIII offenbar
aran daß ſein Name nicht allein als der eines klugen Papſtes

ſondern auch als der eines gelehrten feinfühlenden Förderers
der Wiſſenſchaften auf die Nachwelt gelangt Dieſes Beſtrebeniſt vom Tage ſeiner Thronbeſteigung an Jahr für Jahr mehr

z Ausdruck gekommen In ſeiner Weiſe hat er die philo
ophiſchen Studien in den Seminarien durchgreifend umzu

eſtalten verſucht durch die Rückkehr zur ſcholaſtiſchen Philo
ophie des h Thomas von Aquino Eine beſondere Akademie

für die thomiſtiſche Philoſophie wurde ſchon vor vier Jahren
in feierlicher Weiſe unter dem Namen Accademia di San
Tommaso Aquino gegründet an deren Pflege hauptſächlich
der Bruder des Papſtes der frühere aber ſchon 1849 aus dem
Orden ausgetretene Jeſuit und jetzige Kardinal Giuſeppe
Pecci ſowie der Dominikanermönch und Kardinal Zigliara
betheiligt ſind Mit bedeutenden Unkoſten veranſtaltet dieſe
Akademie für Rechnung Leo s eine neue Prachtausgabe der

derſelben beſchloſſen wurde gab es im Vatikan noch keine
eigene Buchdruckerei die Druckerei der Propaganda fide welche
über Lettern aller europäiſchen und außereuropäiſchen Sprachen
verfügt wurde daher mit dem Drucke dieſes literariſchen Monu
ments welches Leo ſich ſelbſt ſetzt beauftragt

Ein vom 20 Mai d J De studüs Utterarum in sacro
seminario romano provehendis betiteltes Schreiben Leo s XIII
an den Kardinalvikar von Rom Parocchi legt einen neuen
Beweis dafür ab daß die obenerwähnte literariſche Tendenz
des Papſtes ungeſchwächt fortbeſteht Diefes neueſte Doku
ment von der Hand Leos III gehört gewiß zu den merk
würdigſten des heutigen Papſtthums In ihm wird von dem

aupte der r Kirche offen eingeſtanden daß der
ildungsgrad des Klerus in der Metropole den Anforderungen

unſerer Zeit nicht mehr entſpricht daß er es für nöthig hält
den Prieſterſtand nicht allein aufzumuntern ſondern ſogar zu
verpflichten ſich an dem edlen Wettkampfe der Talente und an
dem Wiſſensdurſt unſerer Zeit zu betheiligen In dem Munde
eines Papſtes ſind dieſe Worte um ſo überraſchender als der
ſelbe hinzufügt daß kein Prieſter ſein Amt mit Würde und
Erfolg ausüben kann wenn er nicht wie alle übrigen Stände
der heutigen Geſellſchaft mit Eifer und Ausdauer nach einer
pollendeten Bildung ſtrebt Der Klerus muß in der Wiſſen
ſchaft glänzen, ſagt Leo III
Die päpſtlichen Blätter ſind begreifli eiſe des Lobes voll
über dieſen Papſtbrief wie ſie es natürlich ſtets ſind über alles
was ein regierender Papſt zu thun beliebt Aber den wahren
Sinn des eleganten Briefes hren wohlweislich nicht

Sie ü es t Lden hel de nellen Vtennenhet ter See
m h Rom öffentlich zu geißeln daß er es für unabweislich

Werke des h Thomas von Aquino Als die Veröffentlichung L

erklärt mit der Unwiſſenheit zu brechen daß das bisherige
Erziehungsſyſtem wie es unter ſeinen Vorgängern eingeriſſen
war beſeitigt werden muß Selten wohl hat ein Papſt ein ſo

und in der Form ſo feines Urtheil über die gei
Verſumpfung des Klerus in Rom ausgeſprochen wie Leo X
in dieſem bewundernswerthen Schreiben Kein klerikales Blatt
wagt es einen kritiſchen Maßſtab an die freimüthigen Aeußerungen
des gelehrten Humaniſten auf dem Stuhl Petri zu legen kaum
erlaubt es mit Zagen ein rer der päpſtlichen
Preſſe ſeiner Beſtürzung Raum zu geben über die Aufforderung
eo s XIII das Studium der griechiſchen und lateiniſchen

Klaſſiker in hervorragender Weiſe wieder zu Ehren zu bringen
Man ruft in demſelben den h Auguſtinus an um vie Papſi
Epiſtel nach eigener Weiſe zu erläutern und um vor allen
Dingen von dem Papſt den Verdacht abzuwenden als habe er
neben der literariſchen Form auch den Geiſt der alten Klaſſiker
empfehlen wollen Geſchwind erzählt man daher wie es der
obenerwähnte Kirchenvater welcher die profanen und heidniſchen
Antoren überaus liebte in ſeinen Bekenntniſſen ausdrücklich
beklagte den Wein des Jrrthums aus kunſtvoll eiſelirten
De Bechern ſo nannte derſelbe die Verſe des

erentius und Virgils geſchlürft zu haben Heute exiſtirt
dieſe Gefahr nicht mehr unbeſorgt können wir das Alterthum
ſtudiren und Gutes und Schönes aus ihm lernen weil heute
in den goldenen Gefäßen aus denen meiſt der Jrrthum hervor
quoll der geſunde Lebenstrank der Wahrheit furkelt Das
Studium der Alten kann für die Chriſten nur das ſein was
die herrlichen Bauwerke der heidniſchen Zeit dadurch wurden
daß ſie der geiſtvolle Kunſtſinn der Päpſte heiligte und weihte
indem er ſie in chriſtliche Kirchen umwandelte

So kommentirt der Moniteur de Rome den Papſtbrief
Armer Terentius bedauernswerther Virgil Was müßt ihr

euch bieten laſſen Der feingebildete Geiſt eines a will
euch wieder zu Ehren bringen unter einer verkommenen
ſchaft Dieſes

linge in ſeiner Umgebung nicht halb kommentirt man mit
überklugem barocken Feuereifer das ſonnenklare Wort Leo s III
Von euren Gedichten ihr armen Poeten v nur
u wie bei manchen römiſchen Thermen Mauern auf
recht bleiben in denen ſtatt des z Frohſinns der klaſſiſchen

eit heute myftiſche unverſtändliche Ceremonien die Herrſchaft
hren

eſterginnen Ketzerei zu nennen wagen e der
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meint an daß Kaiſer Franz Joſef mit dem Kaiſer
Wilhelm in Gaſtein zuſammentreffen werde DieGroßfürſtin Marie Paulowna Gemahlin des Groß

ten Wiadimir traf von Ludwigsluſt kommend heute
rüh 72 Uhr r ein und ſetzte eine Stunde ſpäter ihre Rück

reiſe nach Rußland bezw nach Zarskos Selo fort T
Herzogin von Alten burg welche kurze Zeit zum Beſuch bei
der Prinzeſſin Friedrich Karl auf Jagdſchloß Glienike verweilte
hat ſich heute dort verabſchiedet und iſt zu längerem Aufenthalte
nach Hummelshain abgereiſt

A Berlin 14 Juli Von den vielen Kandidaten welche
einerſeits für die Stelle eines Regenten in Braunſchweig
andererſeits für den erledigten Statthalterpoſten in Straßburg
enannt worden ſind dürften nach der in unterrichtetenKreiſen verbreiteten Anſicht nur Prinz Reuß als Regent

in Braunſchweig und Fürſt Hohenlohe als Statthalter in
ElſaßLothringen ernſtlich in Ausſicht genommen worden
ſein Bei der darauf erforderlich werdenden Neubeſetzung der
von den Genannten innegehabten Poſten wird vorausſichtlich
Graf Hatzfeldt Verwendung finden

A Berlin 14 Juli Jn einem Spezialfalle war es in
Frage gekommen ob nach der Feſtſtellung eines Regulativs
über die Erhebung des ſtädtiſchen Bürgerrechts

eldes nachdem daſſelbe bereits die Beſtätigung des BezirksAusſchuſſes erhalten es auch noch einer Zuſtimmung der

Miniſter des Jnnern und der Finanzen nach Maßgabe des Zu
ſtändigkeitsgeſetzes bedürfe Dieſe Frage iſt von den beiden
Miniſtern mit dem Hinweiſe verneint worden daß auch vor
dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes derartige Regulative nicht
von der CentralJnſtanz zu beſtätigen waren Der für die
Auslegung der Beſtimmung des S 16 Abſ 5 des Geſetzes vor
zugsweiſe wichtige Bericht der Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes vom 29 Dez 1880 über den damaligen Geſetzentwurf
eines neuen Zuſtändigkeitsgeſetzes und im beſonderen die im 88
dieſes Berichts angeführten Erklärungen der Vertreter der
Staatsregierung ergeben daß bei den Erörterungen über die
Nothwendigkeit der Zuſtimmung der beiden Reſſortminiſter zu
Gemeindebeſchlüſſen durch welche beſondere direkte oder indirekte
Gemeindeſteuern neu eingeführt oder in ihren Grundſätzen ver
ändert werden an das Bürgerrechtsgeld überhaupt nicht gedacht
worden iſt Die Erhebung dieſer letzteren Abgabe iſt durch
ein Spezialgeſetz dasjenige vom 14 Mai 1860 beſonders ge
regelt an deſſen Beſtimmungen durch das Zuſtändigkeitsgeſetz
von 1883 nur der eine Punkt geändert worden iſt daß an die
Stelle der im 82 der erſteren vorbehaltenen Genehmigung der
Regierung diejenige des Bezirks Ausſchuſſes tritt

In der amtlichen Zeitung von ElſaßLothringen werden
ſehr intereſſante Mittheilungen über den Rückgang der
Zahl der Branntweinſchänken im Reichslande gemacht
Danach hat ſich die Zahl der Schankſtätten mit Branntwein
betrieb und der Kleinhändler mit Branntwein vom 1 April
1881 bis 1 April 1885 um 812 d h um 7,72 Proz ver
mindert und zwar im 1 Jahre um 1,47 im 2 um 2,43 im
3 um 2,09 im 4 um 1,97 Proz Es iſt dies unter allen
Umſtänden eine erfreuliche Erſcheinung Die Anzahl der
Branntweinverkaufsſtellen iſt zwar kein untrüglicher Maßſtab
für den Grad in welchem eine Bevölkerung dem Branntwein
genuſſe ergeben iſt aber im allgemeinen wird man eine beträcht
liche Abnahme derſelben doch als Anzeichen einer Einſchränkung
des Branntweingenuſſes auffaſſen dürfen Man wird wie
die Nat Lib Korr ausführt wohl annehmen müſſen daß das
in Rede ſtehende Reſultat hauptſächlich entweder einer ſtreugeren
Handhabung des in ElſaßLothringen beſtehenden Konzeſſions
ſyſtems oder einer ſtärkeren Anziehung der Steuerſchraube zu
verdanken iſt Jm übrigen Deutſchen Reiche iſt bekanntlich durch
die Gewerbeordnungsnovelle vom 23 Juli 1879 ebenfalls der
Verſuch einer Verſchärfung der Konzeſſionirung gemacht
worden Mit welchem Erfolge iſt leider noch nicht zu über
ſehen Es wäre ſehr erwünſcht wenn die Reichsregierung
bald die Ergebniſſe darüber angeſtellter Erhebungen mittheilen
könnte Sind wie zu befürchten ſteht dieſe Ergebniſſe nur
von geringer Bedeutung ſo wird man im Reiche um ſo ernſter
auf weitere Mittel zur Abſtellung des die Volksgeſundheit
vergiftenden Mißbrauchs der alkoholiſchen Getränke finnen
müſſen Aber bei dem politiſch ſo überaus prekären Charakter
der meiſten auf Beſchränkung des betr Gewerbebetriebes

Der Brief Leo s XIII läßt aber keinen Zweifel darüber zu
daß es ihm um etwas mehr zu thun iſt als um die Wieder
belebung der verrotteten geſchmackloſen Wirthſchaft welche
man namentlich in Rom im vorigen Jahrhundert mit den
literariſchen Akademien trieb von denen jetzt noch verſchiedene

wie z B die Accademia degli Arcadi Arkadien in Flor
ſtehen Nicht einfache und hohle Deklamationen befürwortet
Leo XIII Er ſagt von der literariſchen Bildung von den
ſchönen Wiſſenſchaften daß ſie heutzutage in der Geſellſchaft
unentbehrlich ſind daß wer über dieſelben verfügt hohes An
ſehen genießt und daß ungebildete Leute kurzweg über die
Achſel angeſehen werden Der Papſt weiſt darauf hin daß
der Kaiſer Julian den Chriſten um ſie in Mißkredit zu bringen
verbot als Literaten aufzutreten Jndem er ſchließlich auf
die Päpſte Damaſus Leo den Großen Zacharias Silveſter II
Gregor IX Eugen IV Nicolaus V und zuletzt auch Leo T
als Männer der Wiſſenſchaft und der Literatur welche den
päpſtlichen Stuhl zierten Bezug nimmt verkündet er ſeine
Bereitſchaft ihrem Beiſpiel zu folgen durch Gründung von

Schulen Wie jene Päpſte will Leo XIII die
iſchöfe anweiſen in ihrem Sprengel für die Pflege der

Literatur thätig zu ſein durch Unterricht durch Bereicherung
der Bibliotheken Wir haben beſchloſſen, ſagt er wörtlich

daß alles gethan wird zur Wiederbelebung der literariſchen
Studien bei der Geiſtlichkeit damit dieſelbe von neuem Leben

en Wir wie einſt als ſie das Primat in der Literatur

Dieſes Bekenntniß über den geiſtigen Verfall des Klerusiſt im Munde des Papſtes eine muthige rer Am meiſten

aber muß ſich der römiſche Klerus namentlich der hohe dur
dieſe Worte getroffen fühlen Für Niemanden in Rom iſt
es ein Geheimniß daß Gelehrſamkeit in der hohen und
niederen Kleriſei nur S anzutreffen iſt Leo hat dem Uebel
allerdings theilweiſe abzuhelfen geſucht bei den Beförderungen
zu höheren Aemtern indem er bei ſehars vakanter Stellen
auswärtige italieniſche und nicht italieniſche gelehrte Prälaten
an ſeinen Hof wo man denſelben aber ſeitens der
romaniſchen Würdenträger das Leben in jeder Weiſe ver

Eingeborenen welche ſich für etwas beſſeres als alle anderen
Leute halten meiſtens nur gelehrf ſind in der Kunſt der Jntriguen
und in dem Streben am päpſtlichen Hofe alle Haupfämter an
ſich zu bringen

Romanitàä Römerthum iſt die e für die römiſchen

abzielenden Maßregeln wird man von denſelben in einem
n Staatsweſen immer nur einen ſehr d en

Gebrauch machen dürfen Und ſo wird unter den legis
latoriſchen Mitteln für Bekämpfung der Trunkſucht als das
wirkſamſte den das indirekte der Beſteuerung zu betrachten
ſein dieſem Punkte iſt nun ElſaßLothringen allerdings
mit dem Vorrechte ausgeſtattet daß ſeine Kommunen den
Alkohol beſonders beſteuern können eine Befugniß von
welcher einige Städte in jüngſter a einen bis an Prohibition
ſtreifenden Gebrauch gemacht haben An eine Ausdehnung
dieſes Rechtes der Kommunen auf das ganze Reich kann nicht
gedacht werden Aber die Frage einer derartigen Einrichtung
der Branntweinbeſteuerung daß dieſelbe eine weſentliche
Einſchränkung des Schnapstrinkens zur Wirkung haben müßte
wird man nicht länger vernachläſſigen dürfen

Als Nachfolger des von a rar abgereiſten General
konſuls Rohlfs wird von offiziöſer Seite der bisherige
Konſul in Kanton Travers genannt Derſelbe dürfte dem
B T zuforge bereits in Zanzibar eingetroffen ſein oder an
einem der allernächſten Tage dort ankommen Dagegen theilt
die Köln S heute mit als Nachfolger Rohlfs ſei der
Afrikareiſende Clemens Denhardt in Ausſicht genommen

Meldungen aus London zufolge kam am Donnerstag abend
in Lough Swilly Nordküſte von Jrland ein deutſches
Kanonenboot an welches angeblich die Operationen des
engliſchen Evolutionsgeſchwaders beobachtete und ging auf der
Rhede bei Buncrana vor Anker wo entweder am Freitag oder
Sonnabend zwölf engliſche Kriegsſchiffe erwartet wurden Der
Kreuzer begrüßte bei ſeiner Ankunft die britiſche Flagge mit
21 Kanonenſchüſſen aber J Maj Schiff Valiant war
außer ſtande den Gruß zu erwidern da es Ver
wundete an Bord hatte

Der Propſt Zmura in Gogolewo war durch Urtheil des
Schöffengerichts zu Schrimm vom 7 März d J wegen un
befugter Vornahme geiſtlicher Amts handlungen
in der Parochie Xions welche von dem Staatspfarrer
Kubeczak verwaltet wird zu 18 Mark Geldſtrafe im Un
vermögensfalle zu 6 Tagen Gefängniß verurtheilt worden
Dieſes Erkenntniß welches zu Erörterungen im Landtage Ver
anlaſſung gegeben hat iſt nunmehr durch rechtskräftiges Urtheil
der zweiten Strafkammer des Landgerichts zu Poſen vom
15 Mai d J aufgehoben und der Angeklagte von Strafe
und Koſten freigeſprochen worden

Jn Rom findet telegraphiſcher Mittheilung zufolge das
nächſte Konſiſtorium am 27 d ſtatt Gelegentlich des
ſelben ſoll u a auch bekantlich die Ernennung Melchers zum
Kardinal erfolgen

Die Kreuzztg kennzeichnet ihren jetzigen Standpunkt
gegenüber den Herzogen von Cumberland und
Cambridge folgendermaßen

Wir halten die Vertheidigung legitimer Anſprüche ſo lange
für geboten als ſie ſich mit den Lebensintereſſen im Reich und
Staat nicht in offenbarem Widerſpruche befinden Wie wir
deshalb z B keinen Ausländer in einem deutſchen
Lande für erbberechtigt anſehen mag ſein Recht anſich auch noch ſo unbeſtritten ein ſo ſind wir auch für
die Anſprüche des Herzogs von Cumberland von jeher mit dem
Vorbehalt eingetreten daß er ſeinen vollen Frieden mit dem
Reiche wie mit Preußen mache d h ſeinen Anſprüchen auf
Hannover ohne jede Einſchränkung entſage Nachdem ſich nun
in der geheimen Sitzung des braunſchweigiſchen
30 Juni d J herausgeſtellt hat daß hierbei nicht mit der
erwähnten Offenheit und Loyalität verfahren worden iſt
müſſen wir den Herzog von Cumberland praktiſch und that
ſächlich ſich ſelbſt überlaſſen Jeder Verſuch Braunſchweig
zu nehmen und Hannover zu behalten wird bei uns
auf eben ſo entſchie denen Widerſtand ſtoßen als bei
ſonſt jemand im Reiche

Dem Hamb Korr ſchreibt man aus Kiel daß der Miniſter
des Jnnern v Puttkamer gelegentlich ſeiner Anweſenheit in
Kiel und zwar bei Vorſtellung der Mitglieder des Magiſtrats
und des Stadtverordneten Kollegiums auf dem dortigen Rath
hauſe am 10 dem Chef der kieler Polizei ſeine ganz beſondere
Anerkennung über das energiſche Einſchreiten gegen

bittert Die Vereinſamung in welcher der Papſt freiwillig
lebt hemmt die ſern ſeiner guten Abſichten in den
meiſten Fällen Er erfährt vieles nur durch Hörenſagen und
nicht immer aus lauterer unparteiiſcher Quelle Wie an allen
fürſtlichen Höfen wogt auch um ſeine Perſon ein dunkles aber
rühriges Treiben hoher und niedriger Hofſchranzen welche
meiſtens das geiſtliche Gewand nur pro forma tragen während
ſie in der That gleichviel ob ſie Erzbiſchöfe Biſchöfe Mon
ſignori oder einfache Prieſter ſind eigentlich rein weltliche
Aemter innehaben Die einzige religiöſe Handlung welche
dieſelben täglich vornehmen iſt das Meſſeleſen welches für
jeden Prieſter Vorſchrift iſt und auch Geld einbringt weil
jede Meſſe bekanntlich durch ein ſogenanntes Almoſen
remunerirt wird Jm Uebrigen hat ihre Tagesbeſchäftigung
mit der Religion nicht das geringſte zu thun die Verwaltung
der Kirche erheiſcht einen Beamtenapparat ähnlich jenem
deſſen jeder Staat bedarf zum größten Theile wird dieſelbe
durch Geiſtliche verſehen Daß in den höheren Stellen dieſer
komplizirten Verwaltungsmaſchine eine gewiſſe nicht gewöhn
liche Bildung erforderlich iſt iſt ſelbſtverftändlich In den
niederen Aemtern dagegen beruht alles auf Routine Wer
von den Geiſtlichen dieſe Laufbahn meiſtens durch Protektionen
einſchlagen darf verzichtet bald auf weitere Studien man
wirft ſich den Geſchäften in die Arme welche leicht a
werden durch die Verbindungen welche das Amt dem einzelnen
Prieſter wenn er die erſte Stufe in der hierarchiſchen Lauf
bahn erklommen hat von ſelbſt bietet Die katholiſche Welt
iſt eine ſo große daß es nie an im Vatikan vorzubringenden
Anliegen fehlt welche Fürſprachen gebrauchen und wäre es
nur um eine Beſchleunigung der allereinfachſten Formalitäten
Jeder Biſchof jeder Erzbiſchof der Chriſtenheit hat in Rom
ſeinen eigenen Geſchäftsvertreter unter denen ſg Prälaten
von hohem Range befinden Auch Laien üben iufs ein
ſolches Mäkleramt aus was bedeutende Einnahmen abwerfen
kann Die meiſten Geiſtlichen welche ſich dieſem Berufe
widmen haben andere Dinge im Kopfe als humaniſtiſche
Studien für ſie hat Leo III ſeinen Brief über die beſſere
und allgemeine Bildung des Klerus nicht geſchrieben ſie
Streber welche andere einträglichere Wege kennen um zu
hohen Aemtern und Ehren zu angen Jhre 8 l iſt aller
dings ſehr zuſammengeſchrumpſt ſeitdem der Kirchenſtaatexiſtiren aufgehört hat in welchem ſie die größte d
auch der weltlichen Aemter innehatten Wer hente in Rom
noch den geiſtlichen Stand wählt der hat nicht mehr die Aus

andtages am Wind

die ſozialdemokratiſchen Führer Frohme und v Vollmar
auszuſprechen Gelegenheit nahm

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ernennung des
früheren P gſeaateſekretars Dr Buſch zum Geſandten am
rumäniſchen Hofe

Aus Görlitz theilt man mit daß der Miniſter für Handel
und Gewerbe auf eine Beſchwerde über das Verbot des Unter
richts in der gewerblichen Fortbildungsſchule während des
Morgengottesdienſtes eine aäbſchlägliche Antwort ertheilt hat
Die Wirkung des Erlaſſes wird nun wohl die ſein daß der Unter
richt in der Fortbildungsſchule nicht mehr beſucht werden wird

Jn Marienburg Weſtpreußen iſt ein Stadtverordneter
ein einfacher Handwerker wiederholt zum Beigeordneten

ewählt worden Das erſtemal iſt die Wahl wegen eines Form
ehlers vernichtet das zweitemal iſt dem Gewählten von der

Regierung aufgegeben worden zuvor ein Schulzeugniß einzu
reichen

Hr Dr jur Feſter der Anwalt des zum Tode verurtheilten
Julius Lieske hat am Dienstagmorgen die Begründung
der von ihm gegen das Urtheil des Schwurgerichtshofes ein
gelegten Reviſionsbeſchwerde abgeſandt Sie ſtützt ſich vor
nehmlich darauf daß die Ausſagen der ſchweizer Zeugen wie des
S r Saladin in Baſel verleſen wurden obgleich
dieſelben entgegen den Beſtimmungen unſerer Strafprozeßordnung
nicht eidlich abgegeben worden waren Schon in der öffentlichen
Gerichtsverhandlung proteſtirte der Anwalt gegen dieſe Verleſung
weil er dieſelbe für unzuläſſig hielt der Gerichtshof war jedoch
anderer Anſicht und ordnete die Verleſung an Neben dieſen
Hauptreviſionsmotiven hat der Anwalt noch eine Reihe weiterer
angeführt Sein Antrag geht dahin das Urtheil des Schwur
gerichts aufzuheben und eine abermalige Verhandlung des Pro
zeſſes anzuordnen

Halle den 15 Juli
Beim königl Oberbergamte hier ſind im 2 Vierteljahre

folgende Perſonalveränderungen eingetreten Oberbergrath
Eskens zum Geh Bergrath und vortragenden Rath in der Ab
theilung für das Berg Hütten und Salinenweſen deseiniſteriums der öffentlichen Arbeiten ernannt Oberbergrath
Broja von Dortmund zu dem oberbergamtlichen Kollegium nach
Halle verſetzt Berginſpektor Borchers zu Staßfurt zum Berg
meiſter und Bergrevierbeamten für das Bergrevier Daaden
Kirchen Bergaſſeſſor Neubauer zum Berginſpektor bei der
kgl Berginſpektion zu Staßfurt und Bergreferendar Gutdeutſch
zum Bergaſſeſſor ernannt Faktor Schlunck von der kgl Berg
inſpektion zu Rüdersdorf als Salzſteuereinnehmer an das kgl
Salzamt zu Dürrenberg und Schichtmeiſter Hoffmeyer von der
kal n zu Erfurt an diejenige nach Rüdersdorf ver
ſetzt ekretär dern bei der h Berginſpektion zu
Rüdersdorf zum Faktor Bureauaſſiſtent Voigt zu Staßfurt zum
Schichtmeiſter und Civilanwärter Tießler zum Bureau Aſſiſtent
bei der kgl Berginſpektion zu Erfurt Civilanwärter Hartnußund Ziechert zu Bureauaſſiſtenten bei der kgl Berginſpektion zu

Staßfurt ernannt
Durch Regengüſſe die das geſtern nachmittag über unſere

Stadt hingegangene Gewitter gebracht iſt zwiſchen Belleben
und Könnern wie ſchon einmal in dieſem Frühjahr der
Bahndamm beſchädigt worden ſodaß die Schwellen und Schienen
auf einer Strecke von etwa 1 km locker hangen Geſtern hier
angekommene Reiſende berichteten daß ſie an der ſchadhaften
Stelle haben durch Waſſer und Schlamm waten müſſen um
den auf der anderen Seite haltenden Zug zu erreichen an

heute mittag mit dem Ausbeſſern des Geleiſes fertig
zu ſein

Meteorologiſche Station
14 Juli 10 U abs 15 Jnſt 7 U m

757 757 8a 17,7 16,590 90W

Barometer Millimeter
Thermometer Celſius
Relative Feuchtigkeit e

in e 7 e 7 7 ug e w NW1
6 U früh Thaupunkt n d K H 13,1
Wafferwärme der Saale 16 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
14 Juli 8 U morgens Jm nördl Skandinavien war das Barometer

gefallen über England und dem ſüdl Nordſeegeblet hatte ſich ein Minimum
gebildet Durch Mitteleuropa zog ſich ein Streifen von Südoſt nach Nordoſt
mit trübem und regneriſcheim Wetter auf ſeiner Oſtſeite mit zahlreichen Ge
wittern und ausgiebigen Regenfällen Die Temperatur war noch hoch beſon
ders im öſtl Theile Haparanda 764 21 Süd leicht wolkig Moskau 764

19 ſtill wolkenlos Hamburg 766 17 Pord ſchwach bedekt Wien 763
21 Süd ſtill wolkenlos Paris 766 15 Nordweſt ſtill wolkig

Jn Kaſchmir waren fortgeſetzt bis zum 8 d leichte Erd
erſchütterungen fühlbar Die Witterung iſt indeß ſchön die

ſicht wie früher ſo leicht Carriere zu machen Um in den
Verwaltungsdienſt der Kirche welcher allerdings ſeine Zweige
auf alle Länder der Welt erſtreckt eintreten zu können bedarf
es beſonderer Protektionen häuſig arger Jntriguen zumal
die meiſten jungen Leute welche ſich in Rom dem geiſtlichen
Stande widmen den unteren und ſeltener den mittleren
Klaſſen angehören Jn den ariſtokratiſchen Familien welche
noch im Anfange dieſes Jahrhunderts in Rom gern einen
hohen Prälaten oder gar einen Kardinal zu den ihrigen zu
zählen pflegten iſt die Mode den Talar zu tragen abhanden

ekommen obgleich noch heute die Mehrzahl der römiſchen
ürſten und Barone päpſtlich geſinnt iſt Giebt es ſeit dem

in dieſem Jahre erfolgten Tode des Kardinals Fürſt Chigi
doch im in Kollegium nur einen einzigen Römer von
niedrigem Adel den Kardinal Ricci Parracciani und kaum
drei römiſche Bürgerliche aus ziemlich unbekannten Familien
wie die Kardinäle Bartolini Bianchi und Pellegrini Es iſteine merkwürdige Erſcheinung daß keines der grobe römiſchen
fürſtlichen guſe wie die Borgheſe Colonna Orſini
Maſſimo Doria r Ceſarini Corſini Braschi Buon
compagni Odescalchi Altieri Roſpiglioſi Barberini 2c
welche in ihren Stammbäumen Päpſte und Kardinäle in Hülle
und Fülle aufzuweiſen haben mehr nach der Tiara ſtrebt
Es würde ihnen leicht werden für ihren jungen Nachwuchs
ſo viel Kardinalshüte zu erlangen als ſie nur wünſchen
können Und doch thun ſie es nicht und überlaſſen das
Kirchenregiment den Emporkömmlingen aus den Provinzen
Der römiſche Adel tritt nur noch ganz ausnahmsweiſe in den
gei Stand

ielleicht hat das allmälige Zurücktreten der beſſeren ge
bildeten Klaſſen von der geiſtlichen Laufbahn auch zu dem
Verfall des Klerus den Leo III in ſeinem Briefe beklagt
manches beigetragen Nicht nur in Rom ſondern in faſt
anz Italien rekrutirt ſich der Klerus in enorm überwiegenderehrheit aus den ganz niederen Klaſſen der Bevölkerung

der gute Bürgerſtand giebt den Seminarien nur eine geringe
Anzahl von Schülern welche mache wirklich Geiſtliche werden
bei dem Adel iſt die Tradition Prieſter zu werden vollſtändi
erloſchen nur in den n Provinzen und au
Sizilien begegnet man derſelben noch häufiger In Nord
und Mittelitalien iſt es eine Seltenheit wenn man einen
Prieſter mit altem Adelsnamen antrifft
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nächſttheuerſten

treidefelder befinden ſich in guter Verfaſſung und die ErnkeSeſanen ſind ausgezeichnet Ueber den Puhänt der Saaten
laufen recht gute Berichte r aus allen anderen Theilen des
Landes ein ausgenommen aus Bombay und Theilen von Madras
wo der Regen bis jetzt nur ſpärlich v iſt Durch ganz
Bombay leiden die Getreidefelder ſehr ünd die Reisverpflanzung
iſt verzögert worden Der Regenfall iſt reichlich im öſtlichen

ndien geweſen insbeſondere in Ariſſa wo er überreichlich war
ünd große UÜeberſchwemmungen verurſacht hat Die Ein
eborenenJournale veröffentlichen h reckliche Berichteber Verheerungen und Elend in Beerbhoom Burdwan Man

verſichert indeß von zuverläſſigſter Seite daß dort nur wenig
oder gar keine Noth herrſcht und daß dieſe Berichte in hohem
Grade übertrieben ſind Der Vizegouverneur kehrt am Dienstag
von Darjeeling nach Vier e und wird nach kurzem Auf
enthalt ſeine jährliche Rundreiſe antreten wobei er wahrſcheinlich
jene Diſtrikte beſuchen wird um ſich perſönlich von den dortigen
Zuſtänden zu überzeugen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Kairo erhält die Frkf Ztg folgende lakoniſche Nachricht

Die Afrikaforſcher Junker und Caſati ſowie Emin
Bey ſind frei in Lado dem Hauptorte der Aequatorial
provinz Wir geben dieſe Mittheilung unter aller Reſerve
wieder

m Aus der Altmark 14 Juli Auf dem Rittergute des
Hrn v Goßler zu Zichtau Kr Gardelegen werden beim Mergel
graben jetzt häufig allerlei Gegenſtände aus der Vorzeit zu
tage gefördert ge einer Tiefe von etwa 16 m fand man kürzlich
verſteinerte Muſcheln Fiſche Haifiſchzähne e

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle gcſtaftet

A Langenſalza 14 Juli Am Sonntag nachmittag fand in
Gegenwart des kgl Geh Regierungs und Landrathes Hrn
Frhrn v Marſchall des Magiſtrates und zahlreicher Freunde
und Gönner die Einweihung des neuen Knaben Rettungs
hauſes ſtatt Hr Superintendent a D Hahn aus Meſeberg
den Gründer der alten Anſtalt und jetzt noch Ehrenmitglied des
Kuratoriums war hierher gekommen um den Weiheakt zu voll
ziehen Die Feier wurde durch den Vortrag zweier Motetten
ſeitens der Zöglinge erhöht auch die Jnſtrumental Begleitung
des Schlußgeſanges Nun danket alle Gott wurde von den
Zöglingen ausgeführt

K Erfurt 14 Juli Behufs Gründung eines Thüringer
Bezirksvereins im deutſchen Fleiſcherverband waren am
5 d gegen 49 Vorſtandsmitglieder der Fleiſcher Jnnungen von
12 Städten Thüringens und zwar aus Mühlhauſen Nordhauſen
Gotha Langenſalza Artern Weimar Erfurt Naumburg Eiſe
nach Sondershauſen Arnſtadt und Rudolſtadt in Erfurt zur
Vorberathung erſchienen Es wurde einſtimmig beſchloſſen einen
Bezirksverein zu gründen und den 1 Verbandstag Sonntag den
19 Juli von 11 Uhr an im Alten Rathskeller zu Erfurt ab
uhalten Ein Lokalausſchuß wird bei Ankunft der Züge die
Theilnehmer empfangen und nach den Berathungen für Unter

haltung Sorge tragen Berichte haben folgende Herren zugeſagt
Heinze Arnſtadt über Gründung neuer Jnnungen im thüringer
Bezirksverein Laue Leipzig über die Stellung der Bezirks
vereine zum Deutſchen Fleiſcher Verband Früh Langenſalza
Beſchlußfaſſung über eine regelmäßig wiederkehrende amtliche

Kontrolle der Viehwaagen auf dem Lande Krauſe Langenſalza
Beſchlußfaſſung betreffs eines Prozentabzugs beim Einkauf von

Schlachtvieh nach Lebendgewicht Flintner Artern über Vieh
verſicherungen und Gaßmann Erfurt Berathungen betreffs
des Statuts des thüringer Bezirksvereins

Nordhaufen 14 Juli Der Unterſuchungsrichter des
hieſigen Landgerichts hat ſich heute nach Bennungen begeben
wo ein Kindes mord vorgekommen ſein ſoll Zwei Gendarmen
mit geladenen Gewehren brachten heute geſchloſſen einen Unter
ſuchungsgefangenen hier ein

Eine in Kalbe a/M ſtattgefundene Beſprechung der Landräthe der altmärkiſchen Kreiſe halte wie der M Z geſchrieben

wird u a die Regulirung der Milde zum Gegenſtande
Jn Buckau ſind ſchon ſeit einiger Zeit die Vorarbeiten zur

Feh eines Hafens auf dem Wolfswerder im Gange
auptſächlich ſoll der jetzt ſchon ſchiffbare 800 m lange unterſte
heil der Sülze zu einem Hafenbecken von 400 m Länge und

40 m Breite eingerichtet und ſomit ein ausgezeichneter Sicherheits
hafen für mehr als 30 der größeren Elbkähne gewonnen werden
Vom Hafen ſoll eine Verbindungsbahn nach dem Ausgangspunkte
faſt aller magdeburger Güterzüge führen

rws Kafſel 14 Juli Prinz Georg von Preußen der
DichterPrinz des Hohenzollernhauſes weilt ſeit geſtern auf
Wilhelmshöhe hat aber nicht im Schloſſe ſondern im Schom
bardt ſchen Gaſthauſe Wohnung genommen Vor dem Amts
gericht zu Fulda iſt geſtern das hiſtoriſch denkwürdige ehemals
fürſtliche Schloß Bieberſtein welches zu mehr als 2 Millionen
taxirt worden iſt zwangsweiſe verſteigert worden Nur drei
Kaufliebhaber waren erſchienen von denen der Rentner Kühne
das letzte und höchſte Gebot mit 25,010 M abgab Der geſtern
mittag 12 Uhr von Karlshafen nach hier abgelaſſene Perſonen
ug der Berg Märk Bahn entgleiſte kurz vor der Station
rendelburg Die Fahrgäſte kamen ohne Schaden davon

Weimar 14 Juli Ueber Pferd und Wagen des Groß
herzoglichen Marſtalls ſcheint ſeit einiger Zeit ein wahrer
Unſtern zu walten Geſtern wiederum ſtand das Leben der
Tlite e in Gefahr Bei einer Ausfahrt in

tersburg bei welcher die Frau Erbgroßherzogin zwar ſelbſt
die Zügel führte hatte die Dame das Unglück in der Nähe der
örſterei mit dem Geſchirr umzuwerfen ſodaß die Jnſaſſen
taatsdame Gräfin v Bothmer und er Freiin

v Stein Kochberg aus dem Wagen geſchleudert wurden
Glücklicherweiſe haben die Damen keine Verletzungen erlitten
Dex Deutſche Fröbel Verband wird vom 29 Sept bis
1 Okt ſeine ſechste Generalverſammlung hier abhalten

Deffſan 13 Juli Seit dem 4 d iſt im hieſigen herzog
lichen Orangeriehauſe die zweijährige Gemälde Ausſtellung
es Auhaltiſchen Kunſtvereins eröffnet Der Juhalt der

Ausſtellung iſt bekanntlich derſelbe wie die kürzlich in Halle
geſchloſſene da Deſſau dem betr Verbande von Kunſtvereinen
zugehört Eine Reiſe eigner Art unternahmen einer Notiz
im Anhaltiſchen Staatsanzeiger zufolge drei am 9 d hierſelbſteingetroffene Mitglieder des Vresdener Riud erklub,Germania

Dieſelben haben in einer zweiriemigen Gig die Reiſe von Dres
den nach hier in zwei Tagen zurückgelegt und zwar hatten ſie
am 1 Tage 100 km bis Torgau und am 2 Tage 107 km bis
dalen erudert Das Reiſeziel dieſer Sportsmen iſt der Spree
wald Von hier aus rudern die Herren über Magdeburg danndurch den PlaueKanal in die Havel an Brandenburg en
und Spandau vorüber durch Berlin Köpenick bis ſie über
Fürſtenwalde und Beeskow bei Lübben in den eigentlichen Spree
wald gelangen Sofern es der Waſſerſtand erlaubt werden ſie
bis Kottbus vorzudringen ſuchen

Jm herzogl braunſchw Geſtüt Harzburg wurden am
d 16 Stück Vollbhut Jährlinge verſteigert Die ſechszehn

Thiere erzielten 77,840 Mk was einem Durchſchnittspreiſe von
Mk entſpricht Am beſten bezahlt wurde der Fuchshengſt

von Petrarch aus der Dirty Stockings welcher Hrn Oehſſchläger
für 20,000 Mk S agen wurde Letzterer erſtand auch den

ährling einen braans ber apinn r Wo Be braunen Hengſt von Savernake r begann das

Jn Dresden wurde am 14 d früh Uhr der vom
Schwurgericht daſelbſt wegen Mordes zum Tode verurtheilte

leiſcher Paul Schmidt durch den ſächſiſchen Landesſcharfrichter
rand aus Pfaffroda mittels der Guillotine hingerichtet

Der Verurtheilte erſchien begleitet von zwei Gerichtsdienern und
die Hände krampfhaft auf den Leib preſſend da aber ſicheren
Schrittes auf dem Richtplatz im Hofe des kgl Nandgerichts Er
hatte daſſelbe blaue theilweiſe zerlöcherte Jaquet und überhaupt
denſelben Anzug an welchen er bei ſeiner blutigen That in der
Seeſtraße getragen und das tiefſchwarze gut geſcheitelte Kopfhaar
und den kleinen bräunlichen Schnurrbart trug er noch genau ſo
wie früher Ruhig ließ ſich der Verbrecher zum Schaffot hinauf
eleiten Jm Augenblicke war er aufrecht ſtehend an dasPrett mit den üblichen breiten Lederriemen angeſchnallt das

Brett ward mit dem Körper umgeklappt ſodaß das Geſicht nach
unten zu liegen kam und ſollte nun weiter vorgeſchoben werden
damit der Hals genau in die Falllinie des Beiles zu liegen komme
Jetzt trat aber ein etwas vpeinlicher Zwiſchenfall ein das Brett
wollte ſich nicht vorſchieben laſſen und während der Anſtrengungen
Brand s und ſeiner Leute dies dennoch zu erzwingen platzte der die
Arme und den Oberkörper des Delinqu an das Brett feſtſchnürende
bereits 40 Jahre lang gebrauchte Ledergurt Schmidt bekam ſo die
Hände frei und erfaßte mit denſelben das Bret dieſes feſt um
klammernd Aber nach wenigen Sekunden war alles in Ordnung
das Bret fuhr vor der hölzerne halbkreisförmige Ausſchnitt über
dem Kopfe preßte dieſen feſt ein Griff des Scharfrichters nach der
das Beil auslöſenden Handhabe dieſes ſauſte aus etwa 4 m Höhe
hernieder und das Haupt des Mörders lag in dem darunter
ſtehenden mit Sägeſpänen gefüllten Kaſten Schmidt aus Plauen
i V gebürtig hatte bekanntlich am 2 Febr d J die WittweMüller in der Seeſtraße zu Dresden in ihrer Wohnung ermordet
weil ſie ihm bei der Beraubung des erwarteten Geldbriefträgers
im Wege war Dem Delinquenten war bereits am Sonnabend
die Entſchließung des Königs eröffnet worden und am Montag
früh nahm er von ſeiner Frau und dem jüngſten Kinde Abſchied
Gegen abend erhielt Schmidt auf ſeinen Wunſch eine Portion
Nierenbraten ſowie ein Glas bairiſches Bier auch wurde ihm
erlaubt einige Zeit im Gefängnißgarten ungefeſſelt ſpazieren zu
gehen Noch am Abend bat er den Staatsanwalt um eine Unter
redung und legte dieſem gegenüber nun freiwillig ein Geſtändniß
ſeines Verbrechens ab

Die ſtädtiſchen Behörden von Leipzig haben nun die
Errichtung eines neuen Schlacht und Viebbofes
beſchloſſen und die Geſammtſumme der Koſten mit 3,756,377 24 M
bewilligt

lern bewohnt die den Verluſt ihres gine Es ne ſich ſofort ein Hilfscomite deſſen erſte A
gabe die Stillung des Hungers der Unglücklichen war Bis jetz
wurde nebſt vielen Fällen ſchwerer oder leichterer Verwundungen
konſtatirt daß 11 Perſonen in den Flammen ihren Tod fanden
es iſt jed zu befürchten daß noch weitere Opfer aus dem
Schutte zu Tage befördert werden da man noch viele Kinder
vermißtine ſchreckliche Geſchichte von Leiden im Eiſe
wurde von vier Matroſen erzgt t die in Liverpool angekommen
ſind Sie bildeten einen eil der Mannſchaft der Barke

Bayard die ſich auf der Reiſe nach Quebec befand und in
üngeheuere Eisfelder gerieth von denen ſie ganz eingeſchlofſſenund zermalmt wurde dis ſie ſank Vier Tage und Nächte lang
irrte die Mannſchaft ein Boot mit ſich ſchleppend auf dem Eiſe
umher und dann wurde ſie endlich an Bord des Dampfers
May Loniſe aufgenommen welches Fahrzeug gleichfalls imEiſe feſtſteckte und ſpäter verlaſſen werden mußte Giücklicher

weiſe wurden ſämmtliche Perſonen gerade als ſie gezwungen
waren den zerdrückten und ſinkenden Dampfer zu verlaſſen von
der Barke Brilliant aufgenommen welche die beiden Be
mannungen in Quebec landete

r Nach einem Telegramm der Times aus
Philadelphia iſt auf dem See Minnetonka der Hauptſommerfriſche
von Minneſota eine Yacht infolge eines Wiudſtoßes umgeſtürzt
wobei der Ex Mayor Rand von Minnegpolis nebſt
8 Perſonen ertranken

anzen Hab und Stes

amilie

Die Cholera
Am 12 d kamen in Spanien 1197 neue Erkrankungen und

588 Todesfälle an Cholera vor von den letztern kommen 6 auf
Madrid 109 auf die Provinz Murcia und 296 auf die Provinz

Valencia
Die drohend längſt der franzöſiſchen Süd und Südweſtgrenze

gelagerte Cholera läßt ängſtlichen Gemüthern jenſeits der Vogeſen
ſchon keine Ruhe mehr Das Gerücht wollte wiſſen daß in den
mit den Pyrenäen grenzenden Departements am Freitag mehrere
Cholerafälle vorgekommen ſeien fo z B in der Stadt Corcaſſonne
Zum Glück hat ſich dieſe Alarmnachricht alsbald als blinder Lärm
erwieſen Depeſchen aus Toulouſe ſtellen mit aller Entſchiedenheit
in Abrede daß in Carcaſſonne überhaupt in den Departements
3 u HauteGaronne irgendwelche Seuchenfälle beobachtet
worden ſeien

Vermiſchtes
Ueber den bereits gemeldeten Vorfall in Ems,

wo ein Jrrſinniger den Verſuch machte den Kaiſer zu beläſtigen
meldet man noch das folgende Als der Kaiſer am Freitag abend
von einer lahnaufwärts unternommenen Spazierfahrt nach dem
Kurhauſe zurückkehrte ereignete ſich unmittelbar vor der kaiſer
lichen Wohnung ein im erſten Augenblick peinlicher Vorfall dem
aber wie die ſofort angeſtellte Unterſuchung ergab eine beſondere
Bedeutung nicht innewohnte Unter der großen Menge welche
den Monarchen beim Vorbeifahren begrüßte befand ſich auch ein
ziemlich anſtändig gekleideter Menſch wie ſich ſpäter herausſtellte
ein Böttcher aus Frankfurt a deſſen Benehmen den Um
ſtehenden auffallend erſchien Während alles den Kaiſer anblickt
fällt plötzlich aus den Händen des Menſchen ein Krug den er
vorher geſchickt unter ſeinem Rocke zu verbergen gewußt hatte
dröhnend und klirrend auf das Trottoir nieder und geht in Stücke
Da die Meiſten zuerſt nur ein Geklirre und Gepolter hörten
ohne ſich über die Urſache Rechenſchaft geben zu können ſo ent
ſtand ein allgemeiner Schrecken unter den Umſtehenden Man
dachte an eine verbrecheriſche Handlung zumal der Menſch aus
rief Wie dieſer Krug in Stücke geht ſo wird es auch
13 Monaten mit dem Deutſchen Reiche aus ſein Das Verhör
welches augenblicklich mit der feſtgenommenen Perſönlichkeit ſtatt
fand ergab indeß unzweideutig daß man es mit einem von
religiöſem Wahnſinn Befallenen zu thun habe Derſelbe wurde
darauf zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in das emſer
Hoſpital gebracht Jn dem Kruge befanden ſich die verſchiedenſten
Gegenſtände welche ſich bei näherer Unterſuchung als gewöhnliche
Gartenerde Haare Erbſen 2c erwieſen denen auch nicht eine
Spur eines Exploſivſtoffes beigemiſcht war

Trauung Dem Dekanatsverwalter und Pfarrer Köhler
in Wiesbaden iſt der Auftrag geworden die kirchliche Trauung
des Erbgroßherzogs von Baden und der Prinzeſſin Hilda von
Naſſau im September zu Schloß Hohenburg in Oberbaiern zu
vollziehen

IStudentenkrawall in Greifswald Man ſchreibt
der Frankf Ztg Seit einer Woche feiert Greifswald ſein
Schützenfeſt oder wie der allgemeine Name lautet ſeinen

Schwedenulk Unter den Buden die den nicht allzu geräumigen
Feſtplatz ſchmücken nehmen wie es bei derartigen Feſtlichkeiten
nicht anders ſein kann die fliegenden Café chantants oder

Tingel Tangel ſowohl an Quantität der Beſucher wie an Größe
des Raumes den erſten Rang ein Jn einer dieſer Buden der
jenigen die ſich der größten Frequenz erfreute fühlte ſich eine
der auftretenden Künſtlerinnen ich weiß nicht wodurch ver
urſacht dem Direktor des Enſembles der an der Kaſſe ſaß eine
wohlgezielte Ohrfeige zu verabreichen Dieſer in ſeiner Direktorial
und Menſchenwürde auf s tiefſte verletzt holt ſchon zu einem ver
muthlich ebenſo ſicher treffenden Gegenhieb aus als er durch M
zwei Studenten an der Ausübung der Revanche verhindert wird

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 14 Juli An heutiger Börſe lonnten ſſch die

Kurſe gegen geſtern ziemlich feſt behaupten im Umſang des Geſchäfts iſt
dagegen keinerlei Beſſerung erkennbar J weiteren Verlaufe des Geſchäfts
konnten ſich die Werthe trotz der großen Stille ſogar einzeln um kleine Bruch
theile ſteigern Schluß bei ſtillem Geſchäft wie bereits telegraphiſch gemeldet
ziemlich feſt Man notirte Oſtpreußiſche Südbahn 110,25 110,75 Mainzer
103,80 103 70 103,90 Mecklenburger 189,40 189,50 Marienburger un

verändert öſterreichiſchen Bahnen war es ſehr ſtill Franzoſen 485,50 486 50Galizier 99,70 99,60 Elbethal unverändert Du Vovenbacher 127 Schweizer

Bahnen unverändert Jtalteniſche Mittelmeer 110,72 110,50 Fremde Renten
ſtill Jtaliener 76 Ungarn 81,30 1884er Ruſſen 94,90 1880er Ruſſen und
Ruſſiſche Noten blieben ganz unverändert Jn den ſpekulativen Bankaktien war
das Geſchäft zeitweiſe ganz todt Kredit 468,75 50 Diskonto Kommandit
Antheile 190 189,80 Vochumer Gußſtahl 143,25 Laurahütte und Dortmunder
Union behaupteten ihren geſtrigen Kursſtand Privat Diskonto 25/ Proz

Waldauer Braunkohlen Jnduſtrie Attiengeſellſchaft Jm
Anſchluß an unſere geſtrige Notiz geben wir aus dem uns inzwiſchen zu Hän
gekommenen Geſchäftsberichte für das 12 Geſchäftsjahr 1 April I684 86
noch folgende Mittheilungen Der Bericht konſtatirt daß die erhofften Reſullate

trotz des erheblichen weiteren Preis Rückganges ſämmtlicher Oele und Paraſfine

in

noch leidlich befriedigende geworden Die verbliebenen größeren Oel Beſtände
für die die Geſellſchaft flotten Abzug fand ermöglichten derſelben einige wich
tige Acquiſitionen von Kohlenfeldern vorzunehmen und dadurch den Fortbetrieb
der Aulagen auf einen geraumen Zeitraum hinaus in bisherigem Umfange zu
ſichern Um das ganze Unternehmen mehr zu konſolldiren waren der Geſell
ſchaft von 11 Altionären 1846 Stück Aktien à 300 M unter der Beding ang
zur Vernichtung angeboten worden daß die dadurch vom Aktien Kapital Konto

ewonnene Summe 553,800 M lediglich zu Abſchreibungen auf den todten
onten der Bilanz verwendet würde Dieſes Angebot und die daran

geknüpften Bedingungen wurden angenommen und die Vernichtung der 1845
Stück Aktien geſchah am 20 März 1885 vor Notar und Zeugen Die Ge
ſammtförderung an Kohlen betrug 1,867,011 Hektoliter An Theer wurden in
Ganzen 2,486,610 Kilo gleich 49,732 Centner verarbeitet Die Ausbeute aus
dem Theer war eine etwas höhere als in den Vorjahren Sie betrug circa
75 Proz des Theeres Es wurden verſandt hart Paraffin 3116 weich Paraffin
2370 26 Kerzen 5554 Solaröl 9881 Gelböl 7472 rothe u dunkle Paraffinöle
16,739 16 Centner In der Kerzengießerei wurden 4356 Centner Kerzen an

legt g dieſem Artikel war die Nachfrage eine faſt ſtürmiſche zu neunen
ſodaß den Anforderungen nur unvollſtändig genügt werden konnte Für den
Artikel leider den einzigen zogen auch die iſe erwas an Aus dieſemKonto ſteht der ſchon erwähnte Verluſt bevor Die Naßpreßkohlenſtein Anlage
produzirte 9,342,000 Stück Kohlenſteine die zum Frühjahr bereits geräumt
waren und zumal in letzter Zeit gut bezahlt wurden Die Produktion der

rei war größtentheils für eigenen Bedarf beſtimmt Nach vielfachen Ver

Es entſteht natürlich ein allgemeiner Sturm in der Bude der
ſich allmälig nach draußen verlegt Dort miſchen ſich die Ge
ſchäftslente des Platzes die den Studenten aus Prinzip feindlich
ar bere hinein nehmen für den beleidigten Direktor
artei und es ſcheint ſich eine ſolenne Keilerei entwickeln zu

wollen als im letzten Augenblick es der durch ſchleunigſt
eholte Hilfsmannſchaft verſtärkten Polizei gelingt die

umultuanten zu trennen und die Studenten vom Platze zu treiben
nachdem ſieben derſelben verhaftet worden ſind Von dieſen dürfen
vier ſpäter nach Hauſe zurückkehren die übrigen drei werden für
die Nacht der Wache einverleibt Dieſe Vorgänge ſpielten ſich
in der Stunde zwiſchen 1 und 2 Uhr nachts ab Eine Stunde
ſpäter ſollen ſich ich habe über dieſen Theil des Krawalls noch
keinen authentiſchen Bericht erlangen können gegen 190 Stu
denten unter großem Geſchrei und Getöſe auf dem Markte ver
ſammelt haben ohne den gütlichen Aufforderungen der weit in
der Minderzahl vorhandenen Polizei ruhig auseinander zu gehen
das geringſte Gehör zu ſchenken Schließlich rückt die geſammte
entbehrliche Polizeimacht heran zieht blank und zerſtreut nach
einem ziemlich heftigen Zuſammenſtoß die Studenten Einer der
letzteren ſoll eine tiefe Handwunde davongetragen haben ob noch
ſonſt Verwundungen vorgekommen ſind weiß ich nicht Für geſtern
abend hatte die Polizei umfaſſende Vorkehrungsmaßregeln getroffen
wie verlautete wurde eine halbe Kompagnie Soldaten zum Aus
rücken bereit gehalten Es blieb aber wie vorauszuſehen alles
ſtill da Sonnabend ein allgemeiner Kneipabend iſt

Ueber das bereits einmal erwähnte fürchterliche
Brandunglück in Horodenko werden der N Fr Pr noch
folgende Einzelheiten unterm 7 d mitgetheilt Der Brand entſtand
aus bisher noch unbekannter Urſache am 2 d um 1 Uhr nach
mittags in der inneren Stadt in einem Gaſthauſe Eine ver
ſengende Hitze und ein ſtarker Sturmwind trugen dazu bei da
das Feuer mit Blitzesſchnelle ſich verbreitete ſo daß ſchon na
Verlauf weniger
werden konnte Feuerfunken brennende Holzſtücke Papiere
Fetzen c flogen in der Luft vom Winde mehrere Kilometer weit
getragen Das Weinen und das Jammergeſchrei welches von
allen Seiten ertönte ſpottet jeder rn Erſt nach vier
Stunden nachdem die Hälſte der Stadt ein Raub der Flammen

euer nachzulaſſen Der niedergebrannte
tadttheil war faſt ausſchließlich von ſehr armen Juden und

inuten an eine Rettung nicht mehr gedacht

uchen iſt es der Geſellſchaft gelungen auch den früher als unwerthbar ver
brannten Schweelkoaks in einer ſolchen Qualität herzuſtellen daß er als
Grudekoaks in die Kundſchaft verſandt werden kann Die neue Produktion i
wenn auch mit Bewilligung einiger weiterer Preisermäßigungen zum größteneil bereits feſt verſchloſſen Der Reingewinn beträgt 65,083 10 M und er
möglicht wie ſchon mitgethetlt nach allen Abſchreibungen 2c die Vertheilunga vidende von 9 Preg anf das auf 571,100 M herabgeminderte Aktien

ital
Der Stadt Poſen war die Genehmigung zu einer neuen 4prozenti

Anleihe von 2 Mill verſagt worden da die Regierung die ſeitens
Kommunalverwaltung aufgeſtellten Bedingungen nicht billigte Die Stadt
Da ueten beſchloſſen nun am 13 d Aufnahme einer Anleihe von 1/ Mill

art

Die Generalverſammlung der Deutſchen HandelsgeſellfſchaftFrankfurt a M am 14 welche über die Liquidation berathen ſollte war

nicht beſchlußfähtg Daß die Auflöſung von einer demnächſt zu berufenden
er werden wird erſcheint faſt ſicher nachdem der Präſident

Hr Arthur May welcher zugleich bedeutender Aktionär war geſtorben iſt
Aus Schwelm wird Werte daß die Harkort ſchen Bergwerke

und chemiſchen a ken wegen mangelnden Abſatzes von Eiſenſtein
fünfzig Arbeiter entlaſſen haben

Die Voſſ Ztg meldet daß ſich gefälſchte Aktien der Helſingborg
Hesleholm Eiſenbahn im Umlauf befinden

Eiſenbahn Einnahmen Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn
Vordhauſen 14 Juli Einrahme im Juni 101,276 M gegen 101,526 M

im Juni des Vorjahres Vom Januar bis W gegen 629,029 M
proviſoriſch und 663,828 M definitiv des r Mithin dis jetzt pro
viſoriſch weniger 15,965 definitiv weniger M

Waareu und Produktenberichte
Metalle Kohle

Breslau 14 Jult ZinkAmſterdam u uier Sinn56
London 13 i Zinn 96 Lſtrl er 44 Lſtrl Zink 1313 St Blei u e Lſtrl an h e k

o e Sie Roheiſen Mixed numbers warrants
zlasgo i Jull Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersGlas wi v iz Jult Telegr Hinn auſtraliſches 22 T Et

e o r o an iar J danerde do Vett un es et
r

Waſſerſtaunds Nachrichten
Saale

Unterh 14 Juli 1,72 15 Jull 72We Unterh 1,62 1,62
Kalhe Oberp 13 Juli Las 14 138

UnſtrutArtern Brückenp t d 14 Jull 0,36
110 1Magdeburg 28 Jan z v 33

enhem 43 TRoßlau 9,82 o 82Bardy 1,04 10O 4 1,08 16
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II Lotterio von Baden Baden enthaltend G500 Gewinne ein arten
wit Hauptgewinnen i V J 50,000 Hark 20 000 II 10 000 II 5000 M u un r

5 quetſche kupf Würzpumpe Kühl appaLOOSHE 1 lawe deren Ziehung am 5 August e gtattündet à S Mark 10 Pf a
Original Vollloose dis fur al auen à G Murr 35 7r n et u

und zu beziehen durch F A Schrader Haupt Collection Hannover Gr Packhofstr 28 erunehecher Wort ding u e
In Halle a zu haben bei J Barck Co Stein brecher Jasper Schroedel Simon Georg Kettler und Meyer Stock foufen F Jaeckel alle Merſe

Max Koestler s Buchhandlang burgerſtr 9 J Zu beſ VormittagsFittags 1 Uhr und Abends von
r abmtiüm Haitt M i T t S A k Beim Abbruch Walzwerkeine F in m ganz e n 53 a e z ver an u hüchfe e nete

e iParagegzer nicht e e findet wegen Aufgabe des Geſchäfts nur noch kurze Zeit ſtatt zu verkaufen
huſchmerz ſondern beſeitigt dieſene u dauerrr W de Poſtſtraße 12 I J HHiZSa Glas u Steinflaſchen

7 so t 4 in allen gangbaren Sorten liefert billigſtFeut IIyacinthenseife wen n n S e u e a F e
Meine ſeit Jahren ſo beliebten

Veſe dicſſſiten ſ aſel in che wie
Gustay Blochert

von Bergmann Co in Dresden
von überraschend schöem Wohblgeruch
à Packet 3 Stük 50 Zu haben bei
O Niedermann Ose Ballin
Ed Driebe und M Waltsgott empfehlende ErinnerungJ

Desinfectionsmittel SngrosPreiſen alen Varen Krause acht
e Male a S Verbeſſerte Theerſeifeaus der königl bayer Hofparfümerie

abrik von C D Wunderlich in
ürnberg prämiirt 1882 von vielen

Aerzten empfohlen gegen Hantaus
ſchläge jeder Art insbeſondere Haut
jucken Flechten Grind Kopf und
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
J 35 5 nebſt Anweiſung Theer

R ESchwefelſeife vereinigt die vorzüg
Rhllchen Wirkungen des Theeres und des

N Schwefels à 50 Alleinverkauf bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 24

t Arac Ahenimmt Hitze und Schmerzen alle
Wunden und Benlen verhütet wil

des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür
ohne Erweichungsmittel auf Heilt
J in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden

böſe Finger Froſtſchäden Brand
wunden aufgeſprungene Hände c
Bei Huſten Stickhuſten Reiſzen
Kreuzſchmerzen Gelenkrheuma

R ltismus tritt ſofort Linderung ein

Die efectromororiſchen

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe
ſie ſollten daher nie bei zahnenden
Kindern fehlen Niederlage in Halle

bei I Waltsgott SFranzbranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumatismus ſowie
zur Stärkung und Belebung des
Haarwuchſes I Waltsgott S
Diameamtaütt

für Porzellan Glas Alabaſter c
empfiehlt M Waltsgott
Pfürsichblüthen Seif

mit starkem Giyceringehalt von vorzüg
licher Wirkung für die Hautpflege weiss
zort und durchsichtig à Packet von
3 Stück 40 4 bei I Waltsgott
gr Ulrichstrasse Eduard DBriebe

gr Ulrichstrasse W

Große Ulrichſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich
Pogamenten Knopf Kurz und Wollwaaren

Pn gros En detail
Der vorgerückten Saiſon wegen verkaufe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

andſchuhe für Damen Herren und Kinder in Seide und Zwirn
Strümpfe e e er in allen Größen waſchecht

Die Abtheilung für Beſätze und Knöpfe
bietet ſtets das Neueſte der Saiſon in reicher geſchmackvoller Auswahl zu anerkannt billigen Preiſen

Wollſpitzen in ganz neuen Deſſins zu jeder Kleiderfarbe paſſend
Schwarze und counl ſeidene Spitzen in reicher Auswahl
Rüſchen Schleifen Schürzen in geſchmackvoller Ausführung

Ganz beſonders mache auf ein von mir allein hier am Platze führendes

mat nrfeder PatenteCorset
aufmerkſam

Sperialität ſämmtlicher Artikel zur Damenſchneid erei las n t
W Schmalzbutter

a Hierdurch machen wir ergebenſt darauf aufmerkſam daß wir garantirt rein Ius Kuhbutter
e di auf hen Teſhloſſencr arth ſie hen i erregt ausoetgcht zm die Aufbewahrung geſchloſſener Werthſtücke übernehmen empfiehlt äußerſt billig gegen NachnahmeExtrazug L eip ig Halle Thale nachdem wir durch Anlage eines großen neuen Treſors die nöthigen e von

und zurück ſche Räume dazu r x t p 1 e Tie Bedingungen ſind billig geſtellt und können Proſpecte an Dgs Butter u Schinalz Exarſtt Tag r n unſerer Caſſe in Empfang genommen werden Wir halten die 9s Lrvors
Einrichtung gefälliger Benutzung empfohlen doh Gahbr Schustera

Ankunft Thale 9
Rückfahrt Thale 7
Ankunft Halle 10

eipzig 11Fahrpreiſe ab Leipzig II Klaſſe 6
Halle II Klaſſe 4,50

Königliches Eiſenbahn Betriebsamt

bäte Hallescher Bankverein von erDer MagerkäſeJäſſe 450 Kulisch Kaempf Co aus der eleg bem

III Klaſſe 3 vlLuft Dampf und Wasser Centralheiranlagen atte atte lesnberge Leipzig
uPreiſe am Markte zu kaufen StandI u sanitäre sanitäre ben dem der Butterverkäuferneuen I0Cal Oeken Heizungen nenee I mit ele ans Theater in Leiprig

Neues ThenterSpecialität Kirchenheizungen Specialität Donnerstag 4 Gaſtſpiel des Frl

S
O

J

S

eigner Fabrikation von unverwüſtlichem Ledertueh und höchſt eigener ſau Anna Haverland Graf Eſſerberer Arbeit empfiehlt zu nachſtehenden Preiſen Brstlingshemden Stück Schornsteinaufsätze und Ventilatoren Sreitgae r et
25 Erstlingsjübehen mit Spitzenbesatz 40 5 Knaben und Diserne Schiebekarren in Wien Die JudMädehenhemden in allen Größen Stück von 50 9 Damen in Wien Die Jüdinund Herrenhemden Stück von 1, an en einene Kragen dauerhafteste und bewährteste Construction Sonnabend 5 Gaſtſpiel des Frl
für Herren und Damen 25 ma Kalkkasten Kalkeimer ete ete Anna Haverland Donna Diananur Manschetten 35 Chemisetts 60 Herren Oberhemden Keinen Prima Qualität nur i Altes TheaterKinderhösehen mit Spitzen 40 4 Kinderhöschen mit Stickerei Ialle 4 Sachsse 00 Donnerstag Geſchloſſen
von 60 4 an Bamenbeinkleider 90 Damen Negiigé Jacken o o 7 reitag Geſchloſſene i nen u beste in Corse enTaschentücher von 20 4 an Crosse Tiseh Serviecten 40 6 Auf dem hohen PetersbergKeinleinene abgepasste Bamasthandtücher 50 Glrosse Locomobilen damasttischtücher nur 1 Reinleinene Wischtücher 6 Stück un Sonntag den 19 JuliI Staubtöcher 3 Stück 50 4 Schenertücher 3 Stück 50 5 z T drittes KirſchfeReinwollene Tischdecken nur 2 Gobelin Tischdechk en mit D resch m asch nen Nachmittag Coneert nachdem Ball
Schnur und Quaſten 25 Manilia Tischdecken I empfiehlt wozu freundlichſt einladetL 0Wis I R en el Rathh ans g aſſe 16 wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei B Römer

e A Lythall Halle a/S magdeburger Str 49 Uandwerker ild Joreſn
Künstliche Zähne Den Mitgliedern zur Nachricht

sehmerzloses ERinsetzen unter Garantie der Braueh

daß45 Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco die beſprochene Abendliedertafel heute

varkeit und Haltharkeit
n im Caféroarossa ſtattſindealle as O B Be MerſeburgVmarbeitun Repar im n o 0 9Prompte üsfährung Solde Preise ſeps Str Pianofabrik Ritterſtraße A

Bei rechtzeitiger Anmeldung bin ich bereit ZTage We anntä eme n empfiehlt Wianfßmos neueſter Bauart unter weitgehendſter Donnerstag 8 Uhr Abds Sitzung
Garantie mit höchſter Tonfülle den größten Anforderungen entſprechend Reſtaurant zum Feldſchlöſichen

Vermiethung neuer Pianinos ebrauchte Flügel u Pianinos
Mein Schaukkasten befindet sich Leipzigerstrasse 26 Hrnithologiſcher Central Perein S
m e Donnerstag 8 Uhr in Schönemann s Reſta uux Haare Larisenbadh Don k ſchſen z Thüringen Uhr zur Stadt Magdeburg Martinsgaſſe 10

elDer ſchönſte und geſundeſt a et S B r m n lung Für den Inſexgtentheil gexantwortlich
geſundeſte klimatiſche WaldSommeraufenthaltsort Thüringens in Kohl s Restaurant Königſtraße 5 König in Halleinmitten eines Parkes dicht am herrlichſten Buchen und Fichtenwald en S e nPreiſe ble Proſpecte gratis Br Kruss Wwe Zaaeegrrwangt Autre a und e hhnn Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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